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E R N T E :

D A N K ?



Auf ein Wort 

Liebe Leserin,  
lieber Leser
seit 1. August bin ich Ihr neuer Regional-
bischof. Mein Name ist Klaus Stiegler. Auf 
meine neue Aufgabe im Kirchenkreis Regens-
burg freue ich mich sehr. Das Miteinander der 
Menschen in 149 Kirchengemeinden und 8 
Dekanaten, die wertvolle Arbeit in Seelsorge 
und Gottesdiensten, in Diakonie und Bildungs-
werken, im Religionsunterricht, in der Kinder- 
und Jugendarbeit und nicht zuletzt in unseren 
Kindertagesstätten liegt mir am Herzen. Die 
Herausforderungen an unsere kirchliche und 
diakonische Arbeit sind groß. Doch die wun-
derbare Botschaft des menschenfreundlichen 
Gottes ist ein kostbarer Schatz für unser Leben, 
für den sich unser Einsatz lohnt. Dabei ist mir 
wichtig, dass die Menschen aus verschiede-
nen kirchlichen Berufen und genauso unsere 
Ehrenamtlichen gut, orientiert an den jeweili-
gen Kompetenzen und Talenten, zusammen-
wirken. Nicht zuletzt freue ich mich, als Mit-
glied im Landeskirchenrat verantwortlich an 
der zukünftigen Entwicklung und Gestaltung 

unserer Landeskirche mitzuwirken und dabei 
gerade auch die Anliegen aus der Oberpfalz, 
aus Niederbayern und Teilen Oberbayerns mit 
einzubringen. 

Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet, unsere Kinder 
sind 18, 28 und 29. Meine Frau Doris Stiegler 
arbeitet bei der Spezialisierten Ambulanten 
Palliativ Versorgung. Die letzten 15 Jahre war 
ich Dekan im mittelfränkischen Schwabach, 
davor Pfarrer im oberfränkischen Forchheim 
und im schwäbischen Gersthofen.

„miteinander leben.glauben.handeln“ – so 
stand es auf der Einladungskarte zu meinem 
Einführungsgottesdienst. Und genau darauf 
freue ich mich auch im Zusammenwirken mit 
Neumarkt. 

Seien Sie herzlich gegrüßt

Ihr Klaus Stiegler 
Regionalbischof
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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 8. November 2019 

Liebe Leser, 

ein komisches Titelbild zu Erntedank? 

Wir Menschen langen ganz schön zu, 
wenn es um das Ernten geht! Wir kaufen 
Soja aus dem brasilianischen Urwald, um 
unsere Rinder zu füttern, denn zum „täg-
lichen Brot“ gehört auch immer ein „gu-
tes Stück Fleisch“. Oder wir kaufen dieses 
Fleisch gleich dort ein, weil die Steaks, ge-
rade von da, ja so wunderbar schmecken! 
Am besten im Sonderangebot! Ja, natürlich 
kaufen wir auch „unser“ Obst, Gemüse, 
Milch, Butter, Käse, Wurst, Brot und Sem-
meln, Kuchen, Süßigkeiten, Gewürze, Öle, 
Reis, Nudeln und Getränke günstig ein. 

Geiz ist schließlich 
geil! Produkte vom 
Direkterzeuger kau-
fen? Ist irgendwie 
umständlich, weil 
man da nicht mit 
dem Auto direkt vorfahren kann.

Die Zeche dieser Rechnung zahlt zum Bei-
spiel: Die Umwelt (oder „Schöpfung“, wie wir 
Christen sie nennen) wegen Brandrodungen 
im Amazonas und anderswo; oder die Um-
welt (oder „Schöpfung“, wie wir Christen sie 
nennen) wegen der weltweiten Transporte 
zu Luft und Wasser; oder die Umwelt (oder 
„Schöpfung“, wie wir Christen sie nennen) 
wegen der Überdüngung und Verseuchung 
unserer Böden, damit die Erträge groß und 
die Gewinne der Erzeuger noch größer sind! 
Oder die Tiere (unsere „Mitgeschöpfe“, wie 
wir Christen sie nennen), die meist unter 
entsetzlichen Bedingungen leben müssen.

Natürlich sollen wir das Erntedankfest feiern 
– von ganzem Herzen! Und uns positionieren 
zu all den angesprochenen Themen; darum 
kommen wir in diesen Zeiten nicht mehr he-
rum. Positionieren als Kirche, als Gemeinde, 
als Einzelne; was haben wir zu sagen?

Das kleine, eingesperrte Vögelchen auf dem 
Bild ist für mich nur ein Symbol … ein biss-
chen überzeichnet dargestellt vielleicht, wie 
möglicherweise auch mein Gruß an Sie?

Ihr Diakon Klaus Eifler
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Unterschiedliche Angebote

Vielfältiger Erntedank
Gott danke sagen für die vielfältigen Gaben der Schöpfung und für 
die Menschen. Dazu laden wir zu unterschiedlichen Gottesdiensten 
an Erntedank ein:

Donnerstag, 3. Oktober, ab 15.00 Uhr  
Ökumenisches Erntedankfest auf der Christophoruswiese unter 
freiem Himmel (Eingang über Mussinanstraße). Ökumenischer 
Gottesdienst mit Domkapitular Norbert Winner und Pfarrer  
Martin Hermann. 
 
Sonntag, 6. Oktober, 10.00 Uhr 
Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor in der  
Christuskirche, mit Pfarrer Martin Hermann. 
 
Sonntag, 6. Oktober 11.00 Uhr 
Fröhlicher Dankgottesdienst mit Abendmahl für Kinder und Erwach-
sene in der Evangelischen Kirche Deining mit Pfarrer Andreas Grell.

Damit es ein wirklich bunter und vielfältiger Erntedank „für alle Sinne“ 
wird, sind wir angewiesen auf Ihre Gaben zum Schmücken des Altars. 

Erntedankgaben können sowohl in der Evangelischen Kirche in Deining 
als auch in der Christuskirche Neumarkt am Freitagvormittag, 4. Okto-
ber bis 12.00 Uhr abgegeben werden. 

Vielen Dank, 

Ihr Pfarrer Hermann
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Hier gibt's das perfekte Weihnachtsgeschenk

Kochbuch der Kirchengemeinde
Ab Anfang des Jahres traf sich das Kochbuchteam, bestehend aus Mitgliedern 
des Kirchenvorstands und Gemeindegliedern, regelmäßig im EZ. 

Nachdem Anfang März erst 11 Lieblingsrezepte auf der Website eingegeben 
waren, haben wir überall Rezepte gesammelt und dafür geworben. Wir haben 
die Konfirmanden und deren Eltern darauf aufmerksam gemacht, aber auch 
viele Prominente aus dem Landkreis, Gastronome aus der Region und natür-
lich Gottesdienstbesucher. So trugen wir eine bunte Mischung verschiedenster 
Rezepte zusammen (am Ende sind es mehr als unglaubliche 250 geworden) 
und freuen uns, mit der 1. Auflage von 1000 Stück ab Anfang Oktober an den 
Verkaufsstart zu gehen. 

Das Kochbuch kostet 19,95€ und ist ideal als Weihnachtsgeschenk. An über 30 
Verkaufsorten können Sie das Buch erwerben, aber selbstverständlich auch 
im Evangelischen Pfarramt und bei Veranstaltungen der Evangelischen Kirche.

Ihre Heike Krauß 
für das Kochbuchteam

So wird die Titelseite 
unseres Kochbuches 
aussehen.

Ab Anfang Oktober  
an unseren über 30  
Verkaufsstellen einfach 
danach Ausschau halten!



Ausgehend von den Wünschen aus dem Kirchen-
vorstand und von Gemeindegliedern in der Ge-
meindeversammlung am 7. Oktober 2018, wie 
sie sich die Christuskirche für die Zukunft vor-
stellen, entwickelt ein Team um die Architekten 
Christian Brückner und Stephanie Sauer zusam-
men mit Vertretern des Kirchenvorstands und 
der Landeskirche Ideen, wie diese Wünsche und 
Anregungen umgesetzt werden können. Einige 
dieser Wünsche seien hier aufgezählt:

„Die Kirche sollte mehr Weite, mehr Raum haben 
für die musizierenden Menschen.“ – „… beque-
mere Bänke“ – „Neues soll sich am Raum der 
Christuskirche orientieren, alles soll gut miteinan-
der harmonieren.“ – „Fürs Abendmahl soll Platz 
sein zum Stehen (Verweilen ist wichtig)“ – „Eine 
zusätzliche kleine Kirchenvariante, wo man auch 
im kleinen Kreis feiern und sich wohlfühlen kann, 
wäre wichtig.“ – „Seitenausgang schaffen, damit 
man nicht gleich auf der Straße steht.“ – „Treppe 
zur Empore ist eng, damit gefährlich und schlecht 
zu begehen, vor allem mit Instrumenten.“ – 
„Wichtig ist auch ein barrierefreier Zugang.“ – 
„Kirche soll hell, warm und freundlich sein. Das 
soll abfärben auf das Klima des Gottesdienstes.“- 
„Es wäre mein Traum, dass auch Kinder und Ju-
gendliche gerne in die Kirche gehen würden.“

In der öffentlichen Kirchenvorstandssitzung am 
4. Juli 2019 im Klostersaal präsentierten Christian 
Brückner und Stephanie Sauer die bisherigen Er-
gebnisse, deren Quintessenz lässt sich in knappen 
Worten so zusammenfassen: Öffnete man den 
Chorraum zu seiner ursprünglichen Form, würden 
neue Möglichkeiten geschaffen für die Chöre, für 
Gottesdienste und Andachten mit Kindern, Kon-
firmanden und kleinere Gruppen, es wäre mehr 
Platz beim Abendmahl im Kreis um den Altar zu 
stehen; eine Kombination von festen Bänken und 

zusätzlichen Stühlen würde es ermöglichen, die 
Bänke seitlich von den Wänden abzurücken (kein 
Gegenverkehr beim Abendmahl, Wände sind im 
Winter kalt) und trotzdem einen Mittelgang zu 
behalten; die Toilette soll barrierefrei erreichbar 
sein, und ein barrierefreier Zugang für Rollstühle, 
Rollatoren und Kinderwägen von der Seite des 
Gemeindezentrums (zugemauerte Türöffnung) 
würde die kritische Ausgangssituation auf die 
Kapuzinerstraße entschärfen; eine Fußbodenhei-
zung würde eine gleichmäßigere Temperierung 
des Kirchenraums bieten; die Empore könnte 
über zwei Treppen an der Kirchenrückwand vom 
Kirchenraum her zugänglich werden; für die Or-
gel wäre in jedem Fall die nach 25 Jahren längst 
überfällige Generalreinigung und Neuintonation 
vorgesehen.

Bei all diesem Überlegen spielt natürlich auch das 
Geld eine Rolle. In Zusammenarbeit mit den bis-
her eingeschalteten Fachplanern sind die Archi-
tekten in einer qualifizierten Kostenschätzung 
auf eine Gesamtbausumme von 3,3 Millionen 
Euro gekommen. Die zuständigen Vertreter der 
Landeskirche haben bisher unverbindlich einen 
Zuschuss von 47 % zu allen Maßnahmen des 
Substanzerhalts in Aussicht gestellt, nach der 
bisherigen Rechnung also 47 % von etwa 1,7 
Millionen Euro, also ca. 800.000 Euro. Das wären 
die Kosten für die notwendigen Maßnahmen zur 
Trockenlegung des Mauerwerks von unten, die 
Sanierung und Stabilisierung des Dachstuhls und 
die Sanierung des Nebengebäudes „Im Kloster 
9“. Für die Kirchengemeinde blieben nach dieser 
Rechnung 2,5 Millionen Euro, die sie selbst auf-
bringen muss.

Viele Menschen spenden seit Jahren für die Re-
novierung. Aktionen wie die Marmeladenaktion, 
die Adventshütte, das Kochbuch, Konzerte und die 
Sing-Mit-Party erhöhen die vorhandenen Eigen-
mittel der Kirchengemeinde. Doch wird die Um-
setzbarkeit des sich in Arbeit befindlichen Entwurfs 
auch davon abhängen, ob noch weitere Spenden 
und Zuschüsse gewonnen werden können.
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Farblich sichtbar gemacht

Die Bauphasen der Christuskirche
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Ein Blick in den Hohlraum unter dem Fuß-
boden des Kirchsaals. Der Kirchsaal be-
findet sich im östlichen Gebäudeteil und 
wird über den Eingang „Im Kloster 9“ be-
treten. 

In dem Hohlraum zwischen der Zimmer-
decke des Erdgeschosses und dem Fußbo-
den des Kirchsaals im 1. Stock lassen die 
Wände des ehemaligen Chorraums einse-
hen: die Zwischenwand zum derzeitigen 
Altarraum der Kirche ist aus Hohllochzie-
geln gemauert (1937). 

Die anderen Wände zeigen mehrere Fas-
sungsschichten, darunter auch Bemalungen 
aus der Bauzeit im 17. Jahrhundert. (Foto: 
Bernd Marr)

Eine Kirche für unsere Zukunft

Aktueller Stand



Schriftliche Anmeldung erforderlich!
www.ecclesia-neumarkt.de/keck/

Anmeldeschluss 13.10.2019

Auch2019erlebtKECKwiedereinneuesAbenteuer.Nachden
frostigenTemperaturenamNordpolziehtesihnindieWärme.
DieSanddünenvonÄgyptenscheinendagenaudasRichtigezu
sein.Wasmansichdortallesanguckenkann!

MitdabeiistseinFreund,derPinguin,undnatürlichGott!Und
mitdemkannmansichrichtigunterhalten:Einfachso,aberauch
inSituationen,indenenmanamEndeist.

DaslerntunserErdmännchenaufseinerneuenReise
undunserWunschistes,dassauchvieleKinderdas
mitKECKzusammenverstehenlernen.
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Schriftliche Anmeldung erforderlich!
www.ecclesia-neumarkt.de/keck/

Anmeldeschluss 13.10.2019

Auch2019erlebtKECKwiedereinneuesAbenteuer.Nachden
frostigenTemperaturenamNordpolziehtesihnindieWärme.
DieSanddünenvonÄgyptenscheinendagenaudasRichtigezu
sein.Wasmansichdortallesanguckenkann!

MitdabeiistseinFreund,derPinguin,undnatürlichGott!Und
mitdemkannmansichrichtigunterhalten:Einfachso,aberauch
inSituationen,indenenmanamEndeist.

DaslerntunserErdmännchenaufseinerneuenReise
undunserWunschistes,dassauchvieleKinderdas
mitKECKzusammenverstehenlernen.

Liebe Mamas, Papas und Großeltern, 
bitte vormerken! 

Gottesdienste für unsere Kleinsten

Krabbelgottesdienste 
in der Christuskirche
Wir singen Lieder zum Mitmachen, hören eine kindgerecht erzählte Geschichte  
und feiern unsere Gemeinschaft, die Kleinsten der Gemeinde und ihre Familien.  
 

Krabbelgottesdienst – 13.10. um 11.15 Uhr
Die Krabbelkinder feiern mit Pfarrer Michael Murner Gottesdienst. Erzählt wird eine 
spannende Geschichte vom Teilen. Das Team und Pfarrer Michael Murner freuen sich 
auf zahlreiche, aufgeweckte Jungen und Mädchen.

"Wie gut, dass ich dich habe!" – 10.11. um 11.15 Uhr
Wir feiern im Krabbelgottesdienst die Freundschaft. Mit der Geschichte von Ruth und 
Naomi aus dem Alten Testament erzählen wir die Geschichte von zwei Frauen, die mitei-
nander durch dick und dünn gehen. Dank ihrer Freundschaft überwinden sie gemeinsam 
die größten Hindernisse.

Familiengottesdienst vor dem 1. Advent – Tauferinnerung

"Wie schön, dass du geboren bist!"
Alle Taufkinder und Jugendlichen, die 2019 getauft wurden, sind herzlich eingeladen zum 
Familiengottesdienst am 30. November 2019 um 16.00 Uhr in der Christuskirche. Zusammen 
wollen wir auf Schatzsuche gehen. Was sind die wirklichen Schätze in unserem Leben – da gibt 
es Vieles zu entdecken. Grund genug, Gott zu danken, ihn um seine Hilfe zu bitten für unser 
tägliches Miteinander als Familie und gesegnet zu werden.

Dekanin Christiane Murner und ihr Team freuen sich auf die Taufkinder, ihre Eltern, Paten 
und Geschwister.  Viele Kinder und Jugendliche wurden in diesem Jahr wieder in unserer 
Gemeinde getauft. Wir freuen uns mit jedem von ihnen: 

„Wie schön, dass du geboren bist.“
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Übergabe an das Martin-Schalling-Haus

Diakoniestiftung Lebens-Wert 
spendiert Cosy Chair
Die Pflegedienstleitung des Martin-Schalling-Hauses der Diakonie Neumarkt, 
Beate Völkl (Zweite von rechts), wünschte sich den Cosy Chair schon seit einiger 
Zeit. Nun freut sie sich, dass die Anschaffung Mitte des Jahres 2019 dank einer 
Spende der Diakoniestiftung Lebens-Wert tatsächlich möglich wurde. 

Ein Cosy Chair ist der ideale 
Pflege- und Therapiestuhl. Be-
wohnerinnen und Bewohner, 
die den Stuhl nutzen, fühlen 
sich darin geborgen und ha-
ben mehr Lebensqualität. Mit 
dem fahrbaren Sessel können 
schwerstpflegebedürftige 
Menschen entspannt an Ak-
tivitäten in der Gruppe oder 
Veranstaltungen teilnehmen. 
Den Pflegenden erleichtert 
er die Mobilisation und unter-
stützt bei der Vermeidung von 
Wundliegen immobiler Be-
wohnerinnen und Bewohner.

Die Diakoniestiftung Lebens-Wert kümmert sich u. a. um das Wohl von Seniorin-
nen und Senioren und hilft damit gleichzeitig bei der Verbesserung der Arbeits-
situation der Mitarbeitenden im diakonischen Bereich. 

Davon überzeugte sich Dekanin Christiane Murner in ihrer Funktion als Vorsitzende 
der Stiftung gleich persönlich, indem sie im Beisein von Lebens-Wert-Vorstands-
mitglied Ursula Hammerbacher (links im Bild) und dem Einrichtungsleiter Lutz 
Reichert im neuen Cosy Chair eine kurze Liegeprobe vornahm.

Das Konfi-Team stellt sich vor

Ich bin Konfiteamer, weil ...

Laura Pöhlmann 

Ich bin Konfiteamerin, weil ich gerne mit Jugendlichen 
arbeite. Es macht mir Spaß, ihnen den Glauben näher zu 
bringen und sie erleben zu lassen, dass die Kirche eine 
tolle Gemeinschaft und überhaupt nicht langweilig ist.

Jolanda Murner 

Ich bin Teamerin, weil mir die Arbeit mit Jugendlichen 
sehr viel Spaß macht und ich selber sehr viele schöne  
Erinnerungen an meine Konfizeit habe. 

Johanna Bayerl 

Ich bin Konfiteamerin, weil ich Jugendliche  
ein Stück ihres Weges begleiten möchte und  
ihnen ein offenes Ohr schenke.

Erhard Löwe 

Ich bin Konfiteamer, weil es einfach spannend ist zu 
erleben, wie die jungen Leute aufblühen und uns 
ihr Vertrauen schenken. Das Schönste ist, dass nach 
der Konfizeit viele begeistert sind und bei UNS im 
Team mitarbeiten.
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Donnerstag, 03. Oktober 2019 
Tag der Deutschen Einheit

15.00 Christopheruswiese / Ökumenischer  
 Gottesdienst unter freiem Himmel  
 zum Erntedankfest (s. Seite 4) – 
 Pfarrer Hermann

Sonntag, 06. Oktober 2019 –  
Erntedank

10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst zum Erntedankfest – 
 Pfarrer Hermann, Posaunenchor

11.00   Kirche Deining / Familiengottesdienst  
 zum Erntedankfest mit Abendmahl – 
 Pfarrer Grell

19.00 Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrerin Schittenhelm

Sonntag, 13. Oktober 2019

10.00   Christuskirche / Gottesdienst mit  
 Oberkirchenrat Michael Martin 
 „Männerarbeitskreis“ – Pfarrer Murner

10.00 Klostersaal / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Pfarrer Grell; gleichzeitig  
 Sonntagsfreunde und Kleinkinder- 
 gottesdienst; anschl. Coffee to stay

11.15   Christuskirche / Krabbelgottesdienst  
 mit Taufe – Pfarrer Murner

19.00   Krankenhauskapelle / Ökumenischer  
 Gottesdienst zum 25-jährigen  
 Bestehen des Ökumenekreises –  
 Pfarrerin Schittenhelm,  Diakon Heyd

Sonntag, 20. Oktober 2019 

9.00   Schlosskapelle Woffenbach – Pfr. Grell

10.00 Christuskirche / Gottesdienst zur Kirch- 
 weih mit Clownstheater – Pfr. Murner

19.00   Krankenhauskapelle – Pfarrer Grell

Sonntag, 27. Oktober 2019

10.00 Christuskirche / Gottesdienst –  
 Partnergemeinde Ogelbeng –  
 Pfarrerin Thoma

10.00 Klostersaal / Gottesdienst mit Hospiz- 
 verein und Notfallseelsorge – Pfarrer  
 Hermann; gleichzeitig Sonntagsfreunde  
 und Kleinkindergottesdienst; 
 anschließend Coffee to stay

19.00 Krankenhauskapelle –  
 Pfarrerin Thoma, Singkreis Rasch

Donnerstag, 31. Oktober 2019 –  
Reformationstag

19.00 St. Michael in Parsberg / Zentraler  
 Dekanatsgottesdienst zum Reforma- 
 tionstag – Dekanin Murner, Johannes  
 Stürmer (Trompete),  Beatrice Höhn 
 (Orgel)

Sonntag, 03. November 2019

9.00 Schlosskapelle Woffenbach – Pfr. Grell

10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Dekanin Murner

11.00   Kapelle Deining – Pfarrer Grell

19.00   Krankenhauskapelle – Dekanin Murner

Mittwoch, 06. November 2019 

18.30   Hofkirche „Zu unserer lieben Frau“ /  
 Ökumenischer Gottesdienst zur  
 Reichspogromnacht – Dekanin Murner

Sonntag, 10. November 2019

10.00 Christuskirche / Der besondere  
 musikalische Gottesdienst – Lektorin  
 Führlein; gleichzeitig Sonntagsfreunde  
 und Kleinkindergottesdienst; 
 anschließend Coffee to stay

 19.00 Krankenhauskapelle – Lektorin Führlein

Sonntag, 17. November 2019

10.00   Christuskirche – Pfarrer Grell

10.00 Klostersaal / LoGo-Gottesdienst –  
 Pfarrer Hermann; anschl. Coffee to stay

17.00 Christuskirche / Konzert Gospel- 
 Express „Coming to you“  
 (siehe Seite 20 – „Kirchenmusik“)    

17.00   Krankenhauskapelle / Gedenkgottes- 
 dienst für die im Klinikum  
 Verstorbenen – Pfarrerin Thoma

Mittwoch, 20. November 2019 –  
Buß- und Bettag

10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst am Buß- und Bettag mit  
 Beichte – Pfarrer Murner

14.30 Christuskirche / Familiengottesdienst  
 zum Abschluss des Kinderbibeltages –  
 Pfarrer Grell

19.00   Hofkirche „Zu unserer lieben Frau“ /  
 Ökumenischer Gottesdienst – Dom- 
 kapitular Winner (Predigt), Pfarrer  
 Wingen, Pfarrer Murner

Sonntag, 24. November 2019 –  
Ewigkeitssonntag

10.00 Christuskirche / Gottesdienst mit 
 Gedenken an die Verstorbenen des 
 vergangenen Kirchenjahres –  
 Pfarrer Hermann

10.00 Klostersaal / Gottesdienst mal anders 
 – Pfarrer Murner, Prädikantin Zingler,  
 GospelVoices; es besteht die Mög- 
 lichkeit, sich im Rahmen des Gottes- 
 dienstes segnen zu lassen; gleich- 
 zeitig Sonntagsfreunde und Kleinkin- 
 dergottesdienst; anschl. Coffee to stay

19.00   Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrerin Thoma

Samstag, 30. November 2019 

16.00 Christuskirche / Tauferinnerungsgot- 
 tesdienst mit Taufe – Dekanin Murner

Sonntag, 01. Dezember 2019 –  
1. Sonntag im Advent

9.00   Schlosskapelle Woffenbach / Gottes- 
 dienst – Lektorin Führlein

10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Dekanin Murner

17.00 Christuskirche / Adventssingen – 
 Posaunenchor, Kantorei, Chorelles, 
 Kinderchor; (siehe Seite 29 –  
 „Kirchenmusik“)    

19.00   Krankenhauskapelle – Dekanin Murner

Gottesdienste Seit September beginnen alle Hauptgottesdienste um 10 Uhr!
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Ökumenisches inklusives Jugendgebet  
im Kloster Plankstetten am 19.11.2019 ab 19.00 Uhr

All inclusive!
Du fühlst dich manchmal wie ein Pinguin 
in der Wüste? So geht es jedem ab und zu 
einmal. Die besonderen Fähigkeiten, die du 
hast, können in dem Umfeld, in dem du dich 
gerade befindest, nicht zur Entfaltung kom-
men. Das führt zu einem schlechten Gefühl 
dir und deiner Umwelt gegenüber, weil du 
dort einfach nicht klar kommst. Natürlich hast 
du Schwächen, aber - viel wichtiger - auch 
Stärken. Die wahre Kunst ist, deine Stärken 
zu stärken und mit Schwung in dein persön-
liches Element zu springen! 

Wir freuen uns auf einen Gottesdienst rund 
um den Pinguin mit tollen Begegnungen! 

Evangelische Dekanatsjugend Neumarkt 
Katholische Jugendstelle Neumarkt 
Regens Wagner Holnstein

Bustransfer  für alle, die eine Mitfahr-
gelegenheit suchen (bitte im Pfarramt 
vorher Bescheid geben):  

Abfahrt am 19.11.2019 in der  
St. Florianstraße (IKK) um 18.15 Uhr

Bilderausstellung im Klostersaal

Wunder der 
Schöpfung
Am 27. September 2019 eröffnet eine ganz 
besondere Ausstellung im Klostersaal ihre 
Pforten. Bis 13. Oktober 2019 werden dort 
Aquarelle der Künstlerin Marzieh Schodja-
ei Haghighi – besser bekannt unter ihrem 
Künstlernamen "Anusche" – zu sehen sein.

Sie kennen die Künstlerin, die ebenfalls Mit-
glied unserer Kirchengemeinde ist, sicherlich 
bereits aus unserem Interview in einem der 
vergangenen Gemeindebriefe. Außerdem 
hatte Sie Ende vergangenen Jahres das wun-
dervolle Aquarell (siehe oben) mit der dies-
jährigen Jahreslosung geschaffen.

Eröffnung: 27.9. – 18.00 Uhr 
Ort: Foyer des Klostersaals, Evang. Zentrum 

Weitere Informationen zur Ausstellung 
erhalten Sie über das Pfarramt
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Sa. 05.10. – 11.00 
Schlosskapelle Woffenbach
Pfarrer Grell

So. 13.10. – 11.15  
Christuskirche – Krabbelgottesdienst
Pfarrer Murner

Sa. 19.10. – 11.00 und 13.00  
Christuskirche Neumarkt
Dekanin Murner

Sa. 2.11. – 14.00  
Schlosskapelle Woffenbach
Pfarrer Murner

Sa. 16.11. – 16.00  
Christuskirche Neumarkt
Dekanin Murner

Sa. 7.12. – 14.00 
Christuskirche Neumarkt
Pfarrer Grell

Martin-Schalling-Haus:
jeden Donnerstag um 16.45 Uhr 

20.11. um 16.00 Uhr (Buß- & Bettag)

BRK Seniorenzentrum 
Woffenbach:
Do, 21.11. um 15.30 Uhr

Seniorenstift  
am Tiroler Hof:
Di, 8.10. um 15.30; Di. 19.11. um 14.00

Phönix Seniorenzentrum  
Haus Wolfstein:
Do. 17.10. und 21.11. um 16.00 Uhr

Taufgottesdienste

In Altenheimen
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Köstlich

Kirchweihgottesdienst mit 
Clownstheater für Groß & Klein
Ein Clownstheaterstück zum Sehen, Hören und 
Mittanzen für Menschenkinder ab 4 Jahren. Es er-
zählt die biblische Geschichte vom großen Gast-
mahl in genialer Weise neu und aktuell: Was tun, 
wenn das große Fest ansteht und keiner der Gäste 
kommen will?

Kommt – und seht selbst!

Das Clownstheater wird am 20. Oktober zentraler 
Bestandteil des Kirchweihgottesdienstes um 10 
Uhr in der Christuskirche sein. 

Anschließend an den Gottesdienst gibt es einen Kirchweihfrühschoppen,  
je nach Wetter im Innenhof oder im Evangelischen Zentrum.

Landesarbeitskreis der Männerarbeit

Treffen in Neumarkt
Vom 11. bis 13. Oktober treffen sich die Mitglieder des Landesarbeitskreises der Män-
nerarbeit der Evangelischen Kirche Bayerns in Neumarkt.

Im Gottesdienst werden wir am 13. Oktober in der Christuskirche den Landesarbeitskreis 
zusammen mit Oberkirchenrat Michael Martin und der Leiterin des Amts für Gemein-
dedienst, Pfarrerin Gudrun Scheiner-Petry, als Gäste begrüßen können. Wir sind gerne 
Gastgeber für die Einführung der neuen und die Verabschiedung der ausscheidenden 
Mitglieder dieses Gremiums der Männerarbeit unserer Landeskirche im Rahmen des 
Gottesdienstes.
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13. Oktober 2017 | 19 Uhr
Laurentiusgemeindehaus
Bismarkstraße 28 – Maichingen

Köstlich
oder: Kommt, es ist alles bereit !

Am Donnerstag, 31.10.2019, 19.00 Uhr in der St.-Michael-Kirche Parsberg

Dekanatsweiter  
Reformationsgottesdienst
„Ich bin gerne evangelisch.“ – Unter diesem Motto lade ich Sie herzlich ein, zusammen 
mit Christ*innen aus allen Kirchengemeinden unseres Dekanats den Reformationstag 
um 19.00 Uhr in der St.-Michael-Kirche in Parsberg mit einem Festgottesdienst zu fei-
ern. Musikalisch wird der Gottesdienst von Johannes Stürmer (Trompete) und KMD Bea-
trice Höhn (Orgel) gestaltet. Die Predigt hält Dekanin Christiane Murner.

Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die  
Opfer der Novemberpogrome am 6.11.2019, 18.30 Uhr  
in der Hofkirche „Zu unserer lieben Frau“

In der Erinnerung  
nicht müde werden
Evangelische und katholische Christ*innen feiern miteinander 
einen vorgezogenen Gedenkgottesdienst am Mittwoch, dem 6. 
November um 18.30 Uhr in der Hofkirche. Dekanin Christiane 
Murner und Pfarrer Stefan Wingen gestalten den Gottesdienst 
in ökumenischer Verbundenheit. Sie sind herzlich dazu einge-
laden.

In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 waren in 
Deutschland die Synagogen geschändet und angezündet, Ju-
den tätlich angegriffen, jüdische Einrichtungen zerstört sowie 
Geschäfte und Wohnhäuser von Juden geplündert worden. 
Deutschlandweit wurden über tausend Synagogen zerstört. 
Auch jüdische Geschäfte und Schulen wurden demoliert. 
Hunderte Juden verloren ihr Leben. Zudem wurden 30.000 
jüdische Männer für einige Monate in Konzentrationslager 
verschleppt. 
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Nicht nur in Paris, sondern am 13.11. erstmals in Neumarkt!

Red Wednesday
Ganz in Rot wird an diesem „Roten Mittwoch“ das Neumarkter  Münster St. Johannes in den 
Abendstunden angestrahlt sein, so wie Sacré Coeur (siehe oben) in Paris. Wir beteiligen uns 
an dieser Aktion von „Kirche in Not“, um gemeinsam mit vielen europäischen Städten auf das 
Schicksal weltweit diskriminierter und verfolgter Christen aufmerksam zu machen – aktuell 
sind es 200 Millionen, die ihren christlichen Glauben – anders als wir in Deutschland – nicht 
frei leben können.

18.30 Uhr Schweigemarsch mit Fackeln – von der Christuskirche zum  
Münster St. Johannes – Ausgabe der Fackeln ab 18.15 Uhr  

19.00 Uhr Gottesdienst im Münster – das ganz in rote Farbe getaucht sein wird.  
Organisation: Ökumenischer Arbeitskreis Religionsfreiheit  
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Ökumenekreis Neumarkt

25 Jahre – Grund zum Feiern
Der Ökumenekreis Neumarkt, das sind Menschen, die in offener Runde sich interes-
sieren und einsetzen für das Miteinander von Evangelisch und Katholisch in unserer 
Heimatstadt Neumarkt.

• das sind Christen, die neugierig sind darauf, wie in der jeweils anderen Konfession 
der Glaube gelebt wird, was das Besondere und vor allem das Gemeinsame ist.

• das sind Christenmenschen, die gerne ihren Glauben auch gemeinsam feiern 
möchten, ohne dass sie die eigene Konfession aufgeben wollen.

Wir waren unbequem und vielen erst mal suspekt. Wir wollten den Glauben (posi-
tiv) ins Gerede bringen und selber über unseren Glauben ins Gespräch kommen, 
und wir haben Einiges in Gang gebracht. Gott sei Dank ist über die Zeit vieles so viel 
selbstverständlicher geworden im Miteinander unserer beiden Konfessionen.

Neben allem Organisieren, Ideensammeln, Anstoßen, Vorbereiten, Mitwirken bei 
Gottesdiensten gab es viele, viele gute und tiefgehende, ernsthafte und auch fröh-
liche Gespräche über „Gott und die Welt“.

25 Jahre ökumenisches Engage-
ment, das ist Grund zum Feiern und 
Grund zum Danken. Das tun wir in 
einem ökumenischen Gottesdienst 
am 13. Oktober 2019 um 19.00 Uhr 
in der Kapelle des Klinikums Neu-
markt. Der (ökumenische) Gospel-
chor „GospelVoices“ feiert mit. Im 
Anschluss ist bei Getränken und Ess-
barem Gelegenheit zum Erinnern.

Anne Boner, Grete Schittenhelm
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COMING TO YOU

GOSPEL EXPRESS MACHT STATION 
IN DER CHRISTUSKIRCHE
Der GOSPEL EXPRESS macht am Sonntag, 17. November 2019 um 17.00 Uhr Station in der 
Evangelischen Christuskirche Neumarkt. Unter dem Motto „COMING TO YOU“ singen die zehn 
Mitglieder von GOSPEL EXPRESS Spirituals und Gospels, vom lebendigen Traditional über erdi-
gen Gospel-Soul bis zum achtstimmigen Jazzgospel. Ein Markenzeichen ist, dass sie stimmge-
waltig - ganz ohne Verstärker - nur begleitet von Klavier und Bongos, bekannte sowie weniger 
bekannte Gospels und Spirituals singen. 

Die Stimmen der Sängerinnen und Sänger füllen einen Kirchenraum angenehm tragend bei 
leisen Passagen, mit Dampf im Fortissimo, ansprechend und direkt – unverstärkt eben. Kurze 
Moderationen machen die englischen Texte allgemein verständlich, erläutern den Hintergrund 
der Musik und nehmen das Publikum mit auf die musikalische Reise. GOSPEL EXPRESS geht 
es auch nach 30 Jahren erfolgreicher Auftritte nicht um Profit, sondern um die Sache selbst.

Erleben Sie den GOSPEL EXPRESS mit seinem Programm „COMING TO YOU“. 

Der Eintritt beträgt 10.- Euro, ermäßigt 7.- Euro (Kinder bis 14 Jahre sind frei), Karten gibt es 
ausschließlich an der Abendkasse ab 16.15 Uhr. 
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LoGo-Gottesdienst am So, 29.09.  
um 10.00 Uhr im Klostersaal

Ein Freund wie 
ein Fallschirm
Manche Menschen haben ein schlechtes 
Gewissen, wenn sie einfach nur mal da 
sitzen und nichts tun. Geht das überhaupt? 
Das Smartphone einfach mal weglegen, 
keine emails oder WhatsApp-Nachrichten 
checken, niemandem schreiben oder an-
rufen? Einfach mal zwischendurch Pause 
machen. Und das nicht nur in den Ferien 
oder im Urlaub, sondern mittendrin im 
Alltag – oder am Sonntag. 

Ob und wie das gehen kann, darüber hat sich das LoGo-Gottesdienst-Team Gedanken 
gemacht und möchte Sie und Euch daran teilhaben lassen. Im LoGo-Gottesdienst am 27. 
September. Auch was das alles mit einem „Freund wie ein Fallschirm“ zu tun hat, wird 
klar. Und was zu jedem LoGo dazugehört: Gemeinsam Gott loben – Mit viel neuer Musik 
und neuen Liedern zu Gitarre, Klavier und Querflöte. Vorbereitet wird der Gottesdienst 
von einem Team mit Pfarrer Martin Hermann. 

Anschließend besteht die Möglichkeit zu gemeinsamem Gespräch bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee. 

Alle Menschen sind willkommen, die einen lebendig-offenen Gottesdienst 
schätzen. Ein besonderer Tipp auch für die Konfis! 

Die LoGo – Gottesdienste sind übrigens ein „Nachfolger“ von „Gottesdienst mal anders“. 
Der letzte „Gottesdienst mal anders“ findet als Segnungsgottesdienst statt am Donners-
tag, den 21. November. 

Im nächsten Gemeindebrief gibt es einen Bericht über diese Gottesdienstreihe!

      

LoGo im Klostersaal

Sonntag, 29. September 2019, 10.00 Uhr

Evangelisches Zentrum,

Kapuzinerstr. 4, Neumarkt

Ein „lebendig offener Gottesdienst“ mit viel neuer Musik

zum Lob Gottes und anschließend „Coffee to stay“.

Veranstalter: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neumarkt Foto: photocase



Liederwünsche gegen Spende möglich

Sing-Mit-Party für die Christuskirche
Wer für die „Sing-Mit-Party“ am Freitag, 
25. Oktober 2019 um 19 Uhr einen be-
sonderen Liedwunsch hat, kann diesen 
bis 15. Oktober 2019 einreichen. Bei einer 
Spende von mind. 10.- Euro werden die 
Veranstalter versuchen, den gewünsch-
ten Song im Repertoire zu haben und mit 
allen Anwesenden anzustimmen. Gerne 
auch als Überraschungsmoment - Still-
schweigen im Vorfeld wird garantiert. 
Bitte E-Mail mit Wunschtitel, Interpret, 
Kontaktdaten und Grund des Wunsches an 
die Organisatorin des Konzertes: stefanie.
finzel@elkb.de

Zur „Sing-Mit-Party“ sind singbegeisterte 
Menschen jeden Alters in den Klostersaal 
des Evang. Zentrums eingeladen, um mit-
einander ungezwungen und ausgelassen 
zu singen. 

Angelehnt an das in Norddeutschland 
sehr beliebte „Rudelsingen“, werden die 
Texte der Lieder eingeblendet. 

Musikalische Unterstützung erhalten die 
Sänger/innen von Lina Sieber (Gesang) 
und Timo Lechner (Keyboard, Gitarre und 
Gesang) vom Trio „Jet Set“ (www.jetset-
musik.de)

Gemäß dem Motto „Mit Leib und Kehle für 
die Christuskirche“ werden neben Schla-
gern und Rocksongs ebenso Gospels und 
bekannte Kirchenlieder gesungen. 

Der Eintritt ist frei. Für trockene Kehlen 
gibt es einen Getränkeverkauf. Um Spen-
den für die Renovierung der Christuskir-
che wird herzlich gebeten. 

Das Karaoke-Konzert für alle in Neumarkt     EINTRITT FREI – SPENDEN ERBETEN!

IM KLOSTERSAAL

FR., 25.10.2019 – 19.00 UHR
KLOSTERSAAL – EVANGELISCHES ZENTRUM

Frei nach dem Motto „Mit Leib und Kehle für die Christuskirche“
findet für singbegeisterte Menschen jeden Alters eine Benefizparty
zum Mitsingen zungunsten der Kirchenrenovierung statt. 

Begleitet von Lina Sieber und Timo Lechner vom Trio „Jet Set“ singen 
und trällern wir gemeinsam große Hits aus Schlager, Gospel, 70er, 
80er und vielen Musikrichtungen mehr – der Text wird eingeblendet! 

www.christuskirche-neumarkt.de

www.neumarkt-evangelisch.de

Stefanie Finzel 
Referentin für Fundraising 

Telefon: 09181/462 56-113 
E-Mail: stefanie.finzel@elkb.de 
Internet: christuskirche-neumarkt.de

Kontakt

PARTNERSCHAFT MIT OGELBENG    |   Seite 23

Am 27.10.2019 um 10.00 Uhr in der Christuskirche

Partnerschaftsgottesdienst

Seit fast 40 Jahren verbindet eine Partner-
schaft das Dekanat Neumarkt mit dem 
Pastorenseminar in Ogelbeng/Papua Neu-
guinea. Wir freuen uns, dass nach einigen 
Schwierigkeiten im Seminar der Studienbe-
trieb wieder vollständig funktioniert. Auch 
in diesem Jahr konnte wieder eine Klasse 
das Studium beginnen. 

Eines der Ziele der Partnerschaft ist es, 
voneinander zu lernen. Das ist aus meiner 
Sicht eine der größten Herausforderun-
gen der Zusammenarbeit mit Menschen, 
die in einer völlig anderen Kultur leben. 
Dabei geht es auch immer darum, zu hin-
terfragen, welche Rolle unsere Kultur und 
Gesellschaft darauf hat, wie wir unseren 
Glauben in Deutschland und Papua-Neu-
guinea leben.

Voneinander lernen und füreinander be-
ten, dazu ist Gelegenheit beim Partner-
schaftsgottesdienst.

Karin Heimerl
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Wechsel im Vorstand der Dank-Stiftung

Marco Gmelch für 
Renate Schmelzer 
im Stiftungsvorstand
Im Jahr ihres 15-jährigen Bestehens gibt es im Vorstand der Dank-Stiftung der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Neumarkt einen personellen Wechsel.

Marco Gmelch, der selbst in der Jugendarbeit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neu-
markt engagiert war, tritt an die Stelle von Renate Schmelzer, der an dieser Stelle 
sehr herzlich für ihr Engagement in den letzten Jahren gedankt wird. Ebenso wie auch 
Schmelzer kennt der 31-jährige Gmelch die im Jahr 2014 verstorbene Stifterin Christa 
Gebhardt noch persönlich und auch er fühlt sich ihren Anliegen sehr eng verbunden. 
Besonders die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, aber auch das Engagement für Se-
niorinnen und Senioren in der Gemeinde waren ihr ein großes Herzensanliegen. Grund 
genug für Christa Gebhardt als Dank für ihr eigenes, erfülltes Leben die Dank-Stiftung 
zu gründen.

Als Stadtrat der Stadt Neumarkt und Konzernprojektleiter bei der Nürnberger Versiche-
rung vereinigt Gmelch in seiner Person beste Kontakte und Sachverstand. Als Mitglied 
der Gemeinde hat er direkten Bezug zur Jugend- und Seniorenarbeit. 

Wir wünschen Marco Gmelch viel Freude an seiner neuen Aufgabe und danken ihm für 
seine Unterstützung! 

Interview mit Linda Kaiser

Ich fühlte mich  
von der ersten 
Sekunde an in der  
Gemeinde wohl!
Für Linda Kaiser ist ihr erstes Jahr in unserer Kirchen-
gemeinde fast vorbei. Jetzt freut sich die angehen-
de Religionspädagogin auf die zweite Halbzeit mit 
neuen Konfis, tollen Teams und guten Gesprächen.

Wie bist Du aufgenommen worden in der Gemeinde?  
Hast Du Freundschaften geschlossen?

Ich wurde sehr herzlich begrüßt und fühlte mich von der ersten Sekunde an in der 
Gemeinde wohl. Ich lernte tolle, engagierte Ehren- und Hauptamtliche kennen, die es 
mir leichtmachten, mich in meine Aufgaben einzufinden, und ich weiß, dass sie mich 
unterstützen und ich alle möglichen Fragen stellen darf. Von Anfang an wurde mir 
großes Vertrauen in meine Tätigkeit geschenkt. Vielen lieben Dank dafür!

Was war bis jetzt Dein schönstes Erlebnis?

Das ist eine schwierige Frage, denn es gab schon viele schöne Erlebnisse für mich! 
Um trotzdem ein paar Highlights zu nennen: Die Konfirmationen, der Kirchentag in 
Dortmund, die Treffpunkte der Jugend, die Kinderbibelwoche und die Osternacht sind 
nur ein kleiner Ausschnitt meiner zahlreichen tollen Erfahrungen.

Worauf freust Du Dich in Deinem zweiten Jahr  
in der Evangelischen Gemeinde Neumarkt?

In meinem zweiten Jahr freue ich mich auf die Kurse und Aktionen mit den neuen 
Konfis. Außerdem freue ich mich auf gute Vorbereitungen in unterschiedlichen Teams 
aus Haupt- und Ehrenamtlichen, die gemeinsam etwas Tolles auf die Beine stellen. Es 
wäre schön, wenn das zweite Jahr auch genauso viele tolle Begegnungen mit Men-
schen aus der Gemeinde bereithalten würde. 
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Begeisterung pur beim WildnisCamp der Gemeindejugend

Ein Abenteuer im Bayerischen Wald
Die Sommerfreizeit für Jugendliche fand 
in diesem Jahr vom 29. Juli bis 02. August 
im WildnisCamp am Falkenstein im Natio-
nalpark Bayerischer Wald statt. Pfarrer Mi-
chael Murner und Religionspädagogin Lin-
da Kaiser organisierten die Jugendfreizeit 
und stellten gemeinsam mit zwei Frauen 
aus dem Verein „WaldZeit“ ein buntes 
Programm auf die Beine.

Am Anreisetag gab es eine Führung durch 
die Länderhütten, denn die Jugendlichen 
sollten sich für eine Unterkunft entschei-
den. „In fünf Tagen um die Welt“ lautete 
das Motto des WildnisCamps, denn die 
Jugendlichen waren in Hütten aus den 
unterschiedlichen Ländern untergebracht: 
aus Brasilien, der Mongolei oder Venezue-
la. Schon die Übernachtung in den unter-
schiedlichen Hütten ohne Strom und Was-
ser, teils auf Hängematten, teils auf dem 

Holzboden oder in Holzbetten mit dünner 
Matratze ist ungewohnt für die Jugendli-
chen und ein besonderer Teil des Aben-
teuers. 

Die Unternehmungen der Gruppe wa-
ren vielfältig: Bei einer Wanderung auf 
den Kleinen und Großen Falkenstein er-
klärte Tamara von „WaldZeit“, in welche 
vier Zonen der Nationalpark Bayerischer 
Wald aufgeteilt ist: Die Freizeit-, Natur-
erlebnis-, Öko- und Betriebszone. Bei der 
Wanderung durchquerte die Gruppe meh-
rere dieser Zonen und erhielt interessante 
Informationen über das Ökosystem des 
Bayerischen Waldes. Besonders proble-
matisch sei die anhaltende Trockenheit 
sowie der Borkenkäfer, der sich durch den 
hohen Anteil an Fichten rasant vermehrt 
und die Bäume zerstört. 

An den abgestorbenen Buchen zeigte sie 
uns den Zunderschwamm, der konsolenar-
tig aus dem Totholz wächst; in ganz frühen 
Zeiten wurde er verwendet, wenn die Men-
schen mit Pyrit und einem Feuerstein Fun-
ken schlugen. Man kann aus dem Schwamm 
auch ein pflanzliches „Leder“ herstellen für 
Hüte, Taschen und vieles mehr.

Die Aussicht vom Großen Falkenstein, der 
auf 1315 Metern liegt, ließ die Gruppe stau-
nen und die Anstrengungen des Aufstiegs 
vergessen. Weiterhin besuchte die Gruppe 
Biber in ihrem Revier, sah sich Biberdämme 
im Wald an und diskutierte über den Nutzen 
und die Nachteile, die die wieder weit ver-
breiteten Biber mit sich bringen. Abends gab 
es ein Lagerfeuer mit Gitarrenmusik, schö-
nen Liedern, Stockbrot und Marshmallows.

Beim Team-Parcours am nächsten Tag war 
Zusammenhalt und Geschick gefragt, und 
die Gruppe bewies, dass sie beides hatte. 
Abends ging es zu Fuß zum Wildtierge-
hege, wo die Mädchen und Jungen in der 
Dämmerung zuerst einen Luchs und an-
schließend einen Wolf entdeckten. Die tol-
len Erlebnisse, Team-Herausforderungen, 
gemeinsames Kochen und Essen und der 
Stopp am Satzdorfer Badesee auf der Heim-
fahrt schweißte die Gruppe zusammen, und 
das Abenteuer im Nationalpark wird allen 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Einige Jugendliche sagten: 

„Ich würde nächstes Jahr gleich  
wieder ins WildnisCamp fahren!“
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Hallo Mädels, hallo Jungs,

hier kommt die Terminvorschau für die 
kommenden Veranstaltungen. Herzliche 
Einladung dazu! 

Impressionen von der Griechenlandfreizeit 
gibt es auf der folgenden Webseite: 
www.griechenland-2019.blogspot.com 

Dekanatsjugendkonvent 

in Grafenbuch vom 18. bis 20.10. (incl. Deka-
nats-Jahresempfang am 18.10. abends in Neu-
markt) für Mitarbeitende in der Evang. Jugend.

Kinder-Wochenendfreizeit

für 7 bis 12-Jährige vom 8. bis 10. 11. in Grafen-
buch:  Action, Spiel, Spaß, Kreativität, spannende 
Geschichten usw. erwarten Euch im alten Forst-
haus Grafenbuch. Preis: 55,– €.

"All inclusive"

ein ökumenisches, inklusives Jugendgebet am 
19.11. um 19.00 Uhr im Kloster Plankstetten. 
“All inclusive” wird von der Evang. Jugend, dem 
BDKJ , der  kath. Jugendstelle Neumarkt u. Re-
gens-Wagner Holnstein veranstaltet. (Kostenlo-
ser Bustransfer, Abfahrt 18.15 Uhr, St. Florianstr. 
bei IKK Neumarkt) 

Mitarbeiter*innenfreizeit

vom 6. bis 8. Dezember in Grafenbuch für alle 
Mitarbeitenden der Evang. Jugend.

Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch

am 30.11. von 14.00 bis 20.00 Uhr für „Klein und 
Groß“: Die Evang. Jugend der Dekanate Altdorf, 
Hersbruck und Neumarkt sowie die Evang. Land-
jugend (ELJ) laden dazu herzlich ein. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt dem Jugendhaus Grafen-
buch zugute. Neben den Ständen im Freien, der 
Musik der Marchingband Lauf und des Posau-
nenchors Alfeld kann sich im Haus bei Kaffee, 
Tee und Kuchen aufgewärmt werden. Ebenso 
gibt es ein Programm für Kinder mit Ponyreiten, 
Märchenerzählerin und Weihnachtsbastelei.

Grundkurs 2020

für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen: 24. bis 
26.1.2020 in Grafenbuch und 7. bis 9.2.2020 
am Knappenberg ab 15 Jahre. 
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Infos und Anmeldungen zu allen  
Veranstaltungen gibt es in der Geschäfts- 
stelle der Evangelischen Jugend im  
Dekanatsbezirk Neumarkt:  
 
Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
Kapuzinerstraße 4 · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-114 

 09181 / 462 56-159 

 www.ejdnm.de
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Seit dem 1. Advent 1994 erhältlich

25 Jahre Evangelisches Gesangbuch
Am 1. Advent 1994 ist in unserer Bayeri-
schen Landeskirche das „neue“ Evangeli-
sche Gesangbuch – kurz: EG – eingeführt 
worden. Es enthält über 600 Lieder aus 
verschiedenen Jahrhunderten und Traditio-
nen sowie Psalmen, Gebete und Texte. Das 
Besondere an unserer bayerischen Ausgabe 
ist die farbige Gestaltung und die Ausgestal-
tung mit Bildern. Die Lieder sind zunächst 
nach dem Kirchenjahr geordnet, dann nach 
verschiedenen Themen. Zu Beginn jeder 
Rubrik steht ein sog. Mottolied; für die Ad-
ventszeit ist das der Choral „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit“, der als Nummer 1 
im Gesangbuch steht. „Macht hoch die Tür“ 
ist auch heute noch, etwa 400 Jahre nach 
seiner Entstehung, weit verbreitet und äu-
ßerst beliebt. 

Kommen Sie zum Adventssingen!

Dieses und viele andere Advents- und 
Weihnachtslieder wollen wir zusammen 
mit unserem Posaunenchor, der Kantorei, 
den Chorelles und dem Kinderchor beim 
Adventssingen am 1. Advent um 17.00 
Uhr in der Christuskirche singen. 

Dazu ist die ganze Familie  
sehr herzlich eingeladen.



Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

Gospelchor

Chorelles

Ökumene

CVJM Neumarkt

Gruppenstunde "Minis" Gruppenstunde 5.-7. Klasse

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Do., EZ, Bonhoeffersaal 

  15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
 Kindergartenalter + 1. Klasse 

  15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Mo., 19.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Di., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Thomas Wegener 

  Jeweils Do., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Daniela Jarolim 

  Proben ab sofort in Gemeindehaus 
 Mühlhausen, Näheres bei Daniela Jarolim  
 (Kontaktdaten im Pfarramt)

 Mo., 7. Oktober: 19.00 Uhr, Hofkirche 
 „Zu unserer Lieben Frau“, 
 ökumenisches Friedensgebet 

 So., 20. Oktober: 20.00 Uhr, Hofkirche  
 „Zu unserer Lieben Frau“, Benefiz- 
 konzert für verfolgte Christen  

 So., 10. November: Weltgebetstag 
 der Evangelischen Allianz 

 10. – 13. November: internationaler  
 Märtyrerkongress, Gasthaus Schönblick 

 Mo., 11. November: 19.00 Uhr, Evange- 
 lisches Zentrum mit dem CVJM,  
 ökumenisches Friedensgebet

 Kontakt: Karin Heimerl 

  www.cvjm-neumarkt.de 
 Treffpunkt jeweils um 20.00 Uhr im 
 Evangelischen Zentrum:

 Sa, 05. Oktober: CVJM Bibelabend 

 So, 13. Oktober: Regio-Treffen in  
 Sulzbach-Rosenberg 

 Sa, 02. November: CVJM Bibelabend 

 Sa, 16. November: Filmabend 
 „The soul in the machine“

 Leitung: Elea Distler 

  Di., 15.30 - 17.00 Uhr, Bonhoeffersaal 

  1. Okt., 15. Okt., 5. Nov., 19. Nov.

 Leitung: Elea Distler 

  Sa., 15.00 - 16.30 Uhr, EZ, Raum 3 

  5. Okt., 19. Okt., 9. Nov., 16. Nov.
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... zu unseren Veranstaltungen

Hauskreis Interessiert & Aktiv ab 60

Seniorenclub

Kirchenvorstand

Gebetskreis

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 

  0170 / 535 418 9 

  Jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils mittwochs um 15.00 Uhr im  
 Johanneszentrum, Ringstraße 61: 

 9. Oktober: Ausflug zur Erlebniswelt  
 Wasserstraße Gösselthalmühle mit  
 anschließender Einkehr - Treffen 14.30  
 Uhr, Parkplatz Freystädter Straße 

 13. November: „Märchen und Bibel“  
 mit Pfarrer i.R. Norbert Zingler

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils montags um 14.30 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum: 

 14. Oktober: Weinfest mit Peter Weber 

 4. November: Einblick in die Arbeit 
 einer Fundraiserin mit Stefanie Finzel 

 18. November: Busausflug in den  
 Herbst – Treffen 13.30 Uhr, Parkplatz 
 Freystädter Straße

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, beginnend 
 mit einem öffentlichen Teil

 Mi., 16. Oktober 

 Mi., 13. November

 Kontakt: Christa Klughardt 

  0176 / 568 793 56 

  Jeden letzten Montag im Monat 
 von 20.00 - 22.00 Uhr

 Kontakt: Margoh Zepezauer 

  09181 / 332 61 

  Jeweils 19.00 Uhr im Evang. Zentrum: 

  2. Oktober: „Umgang mit Sterben  
 und Tod in Märchen“ mit Pfarrerin  
 Katharina Thoma 

  6. November: Lesung der Litera- 
 Türmerinnen aus Berching

 Kontakt: Anni Haußner 

  09181 / 8508 

  Jeweils 19.30 Uhr im Evang. Zentrum: 

  30. Oktober: wir kochen  
 herbstliche Genüsse 

  27. November: voradventliche Sitzweil 
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Wir laden herzlich ein ...



Geburtstage im November 2019Geburtstage im Oktober 2019
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam

 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam
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Jetzt erhältlich!

Das neue EBW Programm
Im Oktober erscheint das neue Programm 
des Evangelischen Bildungswerkes mit ne-
benstehendem Titelblatt. Exemplarisch ein 
Blick auf den 27. Oktober, ein besonderer 
Leckerbissen für alle Freunde von Texten 
und Melodien:

Das Lied der Sterne nach dem Frost

Literarisch-musikalischer Abend nach dem 
Roman der erfolgreichen deutschen Krimi-
autorin Gisa Klönne

Der Roman: Es geht um ein Schicksal in der 
Vergangenheit und die Narben, die es bei 
den Nachkommen hinterlässt. Es geht um 
Schuld und Moral. Um die Rolle der evan-
gelischen Kirche im Dritten Reich. Um den 
Überlebenskampf einer Pfarrersfamilie zwi-
schen Anpassung und Widerstand.

Die Musik: Musik spielt in dem Roman eine 
entscheidende Rolle. So kommen mehrere 
Musikstücke aus dem Roman zur Auffüh-
rung. Tatjana Kwint (Klavier), Alina Kwint 
(Stimme Amalie), Steffen Schmidt (Bariton).

Eintritt € 5,- im Vorverkauf im EBW 
und an der Abendkasse 

Sonntag, 27. Oktober 2019, 19.30 Uhr 

Evangelisches Zentrum, Klostersaal, 
Kapuzinerstraße 5, Neumarkt

Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

www.dekanat-neumarkt.de

Sekretärin Karin Rieger 

 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Referentin für Fundraising 
Stefanie Finzel 

 09181 462 56-113   
 stefanie.finzel@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 

 09181 462 56-114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 

 09181 420 38 74 
 seelsorge-evangelisch@klinikum.neumarkt.de

Taufen
Levi Steiger,  Tabea Steiger,  Miriam Engerer,  
Lara Bachmann,  Emilia Voigt,  Paul Müller, 
Leo Teichmann,  Mirjam Treidler,  Jasmin Treid-
ler,  Laura Treidler,  Lea Danner,  Lina Meier, 
Clara Lindner,   Rosalie Schillinger,  Magdalena 
Schmidt,  Felix Bayer,  Leopold Beck, 
Lilly Troisi,  Luis Troisi,  Rosalie Kazimiroff,  Miron 
Kuleko,  Jaron Schulz, Lilly Breindl,  
Lion Gomes Martinho, Elias Sadowski

Beerdigungen
Siegfried Ramsteck (90 Jahre),  Ramona 
Schmalreck (57 Jahre),  Katharina Hoereth (92 
Jahre), Annemarie Zielinski (80 Jahre),  Anne-
marie Riedel (96 Jahre),  Hans-Ulrich Plickert 
(71 Jahre), August Wilhelm Voigt (86 Jahre),  
Hans Walter Kopp (61 Jahre),  Toni Rauch (95 
Jahre), Walter Bannert (80 Jahre),  Meyer Ger-
hard (79 Jahre), Stefanie Piechotta (80 Jahre), 
Viktor Rul (67 Jahre),  Viktor Geit (78 Jahre),  
Irma Höhler (85 Jahre),  Peter Hufnagl (62 
Jahre), Rudolf Schöpplein (83 Jahre),  Michael 
Zakel (70 Jahre),  Elisabeth Hufnagl (84 Jahre)

Trauungen
Patrick und Natalie Stigler, geb. Schmid; Patrick 
und Corinna Künzel, geb. Silberhorn; 
Jürgen und Cathrin Kastner, geb. Lehmkuhl;  
Daniel und Anja Gerber, geb. Nißlbeck; 
Bernhard und Doris Hammerbacher, geb. Gießamer; 
Markus und Lisa-Maria Knobel, geb. Rackl;  
Manuel und Andrea Ortiz Cortes, geb. Kuckhahn; 
David und Mandy Jahreiß, geb. Müller;  
Dominik und Jasmin Wyrut, geb. Firmkäs;  
Andreas und Darja Beck, geb. Horn; 
Tino und Larissa Loy, geb. Crawford;  
Andreas und Lisa Hammerbacher, geb. Bogner; 
Felix und Katrin Gresens, geb. Großhauser; 
Bastian und Ulrike Beer, geb. Kölbl;  
Michael und Konstanze Hirsch, geb. Kohlert; 
Stephan und Nadine Ehrnberger, geb. Maier 
Vera Graspointner und Karl-Heinz Bäumel

Oktober 2019 bis April 2020

Kasualien (bis 9.9.2019)



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Der Gemeindebrief wird finanziell unterstützt von: 

Bäckerei Düring • BMW Partl • Firma Pirzer GmbH • Farben Lederer GmbH •  
Firma Markus Müller • Firma Bretschneider • Firma Alois Scharpf • Schreinerei Kapfer

www.neumarkt-evangelisch.de

Sekretärin  
Tanja Bauer

Hausmeister  
Gerhard Kirchberger 

 0151 587 189 97

Sekretärin  
Petra Lukas

Bürozeiten:

Mo:  geschlossen 
Di:  10-12 und 15-17 Uhr 
Mi, Fr:  10-12 Uhr 
Do:  10-12 und 16-18.30 Uhr

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Spendenkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrer  
Martin Hermann 

 09181 414 02 
 martin.hermann@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 bernhard.hammerbacher@ 
hammerbachergmbh.de

Pfarrer  
Michael Murner 

 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Pfarrer  
Andreas Grell 

 0151 207 69 36 0   
 andreas.grell@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 

 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 

 09181 905 178   
 info@donauer-kinderhaus.de

Erwachsenenbildung 
Diakon Klaus Eifler 

 09181 462 56-126 
 info@ebw.neumarkt.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 

 09181 423 25   
 kigaseelstrasse@ev-dekanat.de

Gemeindepädagogik 
Linda Kaiser 

 09181 462 56-124   
 linda.kaiser@elkb.de

Hausmeister  
Willi Zakel 

 0159 024 430 53

NOTFALLTELEFON 
UND SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen 
Fällen und im Trauerfall sind wir 
auch am Wochenende für Sie 
unter 0171 380 25 96 erreichbar!




